
Gemeinsam  
mehr erreichen 

Kooperations­projekt ­
Bildung als Chance





Für mehr Chancengerechtigkeit ­
im Bildungssystem

Wollen Sie mehr erfahren?  
Hier geht’s zur Website und  
zum Erklärvideo.



Ausgangslage
Bildungslandschaft  
Duisburg



Herr Schäfer ist Direktor einer Gesamtschule in Duis-
burg. Seine Schule und die Bildungslandschaft in 
Duisburg stehen vor großen Herausforderungen. Rund 
6 Prozent der Duisburger Schülerinnen und Schüler 
brechen die Schule ab, und das ohne jeden Abschluss. 
Damit liegt Duisburg 30 Prozent über dem Landes-
durchschnitt.

Nachhilfe zur Unterstützung bildungsschwacher Schü-
ler hat sich zu einem privat finanzierten Unterstüt-
zungssystem entwickelt. Nur wenige Familien können 
sich private Nachhilfe leisten. Und Lehrerinnen und 
Lehrer übernehmen mehr und mehr Erziehungsauf-
gaben. Dadurch fehlt die Zeit für den eigentlichen Bil-
dungsauftrag.



Kooperationsprojekt  
Bildung als Chance: ­
Gemeinsam erreichen wir mehr



Für mehr Chancengleichheit setzt Herr Schäfer auf das 
Kooperationsprojekt „Bildung als Chance“, das die 
Haniel Stiftung finanziert und zusammen mit Ashoka 
koordiniert und begleitet. Zudem beteiligt sich die 
Welker-Stiftung durch eine Kofinanzierung. 

Die drei Organisationen apeiros, Chancenwerk und 
Teach First Deutschland verzahnen in Duisburg erst-
mals ihre Aktivitäten. Gemeinsam möchten sie Bil-
dungsbarrieren abbauen und Schülern den Weg in eine 
erfolgreiche berufliche Zukunft bereiten. Im Rahmen 
der Bildungsregion Duisburg unterstützt die Stadt 
Duisburg das Kooperationsprojekt mit ihrem Netzwerk.



Junis hat in der Schule 
ernste Probleme. Er 
verweigert seit vielen 
Monaten den Schulbe-
such. Das Jugendamt 
wird informiert und 
auch apeiros wird aktiv.

apeiros betreut Schul-
verweigerer und 
bereitet sie auf den 
Wiedereinstieg in die 
Schule vor. Dabei arbei-
tet apeiros eng mit den 
Behörden zusammen. 
Darüber hinaus unter-
stützt apeiros Schulen 
dabei, durch systema-
tisches Fehlzeitenma-
nagement Schulver-
weigerer frühzeitig zu 
identifizieren. 

Junis hat Glück. Bei 
apeiros wird er wieder 
an das morgendliche 
Aufstehen und das 
schulische Lernen her-
angeführt. Bald geht er 
wieder regelmäßig zur 
Schule und schafft sei-
nen Realschulabschluss. 

apeiros  
Lösungen gegen Schul­ver­wei­gerung



Rabea ist gut in Ma-
thematik, hat aber 
Probleme in Deutsch. 
Ihr Schulabschluss ist 
dadurch gefährdet. 
Teure Privatnachhilfe 
in Deutsch können sich 
ihre Eltern nicht leisten. 

Hier kann das Chancen-
werk helfen: Durch ein 
innerschulisches Nach-
hilfenetzwerk bietet die 
Organisation qualifi-
zierten Zusatzunterricht 
an. Rabea bekommt 
gemeinsam mit ande-
ren Schülern von einem 
Studenten Nachhilfe in 
Deutsch. Dafür muss sie 
nichts bezahlen. 

Als Gegenleistung hilft 
sie Schülern aus der 
5. Klasse bei den Haus-
aufgaben in Mathema-
tik. Das stärkt zudem 
die Schulgemeinschaft. 
Rabea ist begeistert 
und schafft das Abitur. 
Sie könnte sich vorstel-
len, Lehrerin zu werden. 

Chancenwerk  
Qualifizierte Nachhilfekaskade



Teach First Deutschland  
Herausragende Hochschul
absolventen an Schulen 

An der Schule von 
Herrn Schäfer arbeitet 
Franziska als Fellow von 
Teach First Deutschland. 

Teach First Deutschland 
bringt persönlich wie 
fachlich herausragende 
Hochschulabsolventen 
aller Fachrichtungen an 
Schulen in herausfor-
dernden Umfeldern. Mit 
Lehrern und Schülern 
entwickelt Franziska zu-
sätzliche Fördermöglich-
keiten und Lernanreize. 

Rabeas Klasse ist sehr 
schlecht in Englisch. Zu-
sammen mit der Klasse 
organisiert Franziska 
eine Klassenfahrt nach 
London. Sie gründen 
eine Schülerfirma, um 
die Reise zu finanzieren. 
Die Fahrt findet tatsäch-
lich statt. Morgens wird 
Englisch gelernt und 
nachmittags werden 
Menschen und Kultur 
erkundet. 

Rabeas Klasse ist jetzt 
richtig gut in Englisch, 
hat ihr Weltbild erwei-
tert und viel Selbstver-
trauen gewonnen. Der 
Einsatz von Franziska 
unterstützt damit nicht 
nur die Schüler, son-
dern entlastet auch das 
Lehrerkollegium. 



Mit der gegenseitigen Abstimmung von Maßnahmen, 
der gemeinsamen Schülerdiagnose, der Vermittlung 
von hilfebedürftigen Schülern sowie der engen Zusam-
menarbeit mit den Schulen erreichen die Partnerorga-
nisationen zusammen mehr als jede für sich allein. 

Wirkungen von ­
„Bildung als Chance“



Schüler apeiros Chancenwerk

Enge Abstimmung mit der Schule

Teach First 
Deutschland

Schüler

Wie arbeiten wir gemeinsam?  
(Beispielprozess)

Verweigert 
die Schule, 
der Schul-
abschluss ist 
gefährdet

Gliedert den 
Schüler wie-
der in das 
Regelschul-
system ein

Unterstützt 
den Schüler 
im Schulalltag 
durch das 
Nachhilfe
system

Der Fellow 
begleitet den 
Schüler indi-
viduell und 
ist Ansprech-
partner sowie 
Vertrauter

Das Netzwerk 
hilft ihm auf 
verschiede-
nen Ebenen, 
sich in der 
Schule zu-
rechtzufinden 
und seinen 
Abschluss zu 
schaffen



Vom Kooperationsprojekt „Bildung als Chance“ profi-
tieren Schüler, Schulen, Eltern und Kommunen. Denn 
Förderleistungen können gezielter abgerufen und wir-
kungsvoller eingesetzt werden. 

Durch den Austausch von Fachkompetenzen und 
Erfahrungen, die gemeinsame strategische Ausrich-
tung und finanzielle sowie personelle Planung ent
wickeln und verbessern sich die mitwirkenden Bil
dungs­initia­tiven ständig weiter.

Damit schaffen immer mehr Schüler immer bessere 
Abschlüsse, durch koordiniertes Zusammenwirken 
entstehen mehr Bildungschancen – für die erfolgrei-
che Zukunft aller Kinder.



Sie interessieren sich für das Kooperationsprojekt, 
möchten es finanziell unterstützen oder an Ihrer 
Schule einführen? Schreiben Sie uns an bac@haniel.de 
oder rufen Sie an unter 0203 806 365. Wir freuen uns 
über Ihre Rückmeldung.

Auf der Website der Haniel Stiftung sind zudem ein 
animiertes Erklärvideo und weitere Informationen 
über „Bildung als Chance“ verfügbar: ­
Haniel-Stiftung > Bildungschancen > Kooperations
projekt Bildung als Chance

Wollen Sie mehr erfahren?  
Hier geht’s zur Website und  
zum Erklärvideo.
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Ein Kooperationsprojekt von der Haniel Stiftung, Ashoka, apeiros, Chancenwerk und Teach 
First Deutschland. Flankierend kofinanziert von der Welker Stiftung und unterstützt von 
der Stadt Duisburg.

Telefon 0203 806 365
bac@haniel.de
www.haniel-stiftung.de


